
Das Bläserklassensystem am HAG Lengerich (ein handlungsorientiertes 
Konzept für den Musikunterricht ab Klasse 5)

In diesem Unterricht lernt Ihr Kind das Musizieren mit Blasinstrumenten „vom ersten Takt 
an” im Orchester. Dieser Klassenmusizierkurs ist zunächst auf zwei Jahre hin angelegt und 
umfasst somit die Jahrgangsstufen 5 und 6. In dieser Zeit erlernen die Schüler*innen   ein 
Blasinstrument in einer kleinen Gruppe neu, also quasi wie beim klassischen 
Instrumentalunterricht an einer Musikschule. 

Für den Alltag heißt dies: 
• eine Orchesterstunde (= alle Kinder) pro Woche à 90 min mit der Klassenleitung
• eine Unterrichtsstunde pro Woche à 45 min mit einer Lehrkraft der Musikschule 

(Gruppenunterricht; z.B. 4 Querflöten)
• tägliches Üben daheim 

Die folgenden Instrumente erklingen und werden unterrichtet:
• Posaune, Euphonium, Trompete, Klarinette, Querflöte, Saxofon 

Aufgrund der aktuellen Situation samt ihrer Folgen und Schwierigkeiten verzichten wir zum 
jetzigen Zeitpunkt auf das Casting für das Schlagzeug. 

Neben der reinen Praxis werden natürlich auch allgemeine Kenntnisse aus der Musiklehre 
und der Musikgeschichte erlernt, vertieft und ständig erweitert. Notationen, 
instrumentenspezifische Griffweisen und Klangeigenschaften können so im gemeinsamen 
Zusammenspiel erfahrbar und erlebbar gemacht werden.

Wie verhält es sich mit den monatlichen Kosten?
• Kosten insgesamt: 39 Euro (Unterrichtsgebühr 29 Euro + 10 Euro Instrumenten-

Leihgebühr) 

Zum Schluss (gerade auch aus Kindersicht) das vielleicht Wichtigste:
Wenn man sich dafür entscheidet, ein Instrument in einer Bläserklasse zu erlernen, 
verpflichtet man sich zunächst für zwei Jahre. Zu einem passenden Zeitpunkt kann man alle 
oben aufgeführten Instrumente ausprobieren, und dann teilen die Lehrkräfte der 
Musikschule die Kinder den Instrumenten zu. Das heißt, Ihr Kind selbst wählt nicht, welches 
Instrument es spielt, sondern die Instrumentallehrer*innen! 


